
9. Fachtagung
Patientenschulung

20. & 21. Oktober 2016 in Würzburgin Kooperation mit der Universität Würzburg

Schulungen
zur Prävention

Hotelzimmer finden Sie über die Tourismusabteilung:

Telefon 0931 372371
www.wuerzburg.de/de/gaeste/hotels-hostels
Tagungsnahe Hotels:

Hotel Würzburger Hof (H1 in der Skizze)
Telefon 0931 53814
info@hotel-wuerzburgerhof.de

Hotel-Restaurant Poppular (H2 in der Skizze)
Telefon 0931 322770
info@popp-wuerzburg.de

Tagungsort

Kolping-Akademie
Kolpingplatz 1
97070 Würzburg

Tagungsorganisation

Andrea Reusch und
Roland Küffner

01577 5196 317
kontakt@zentrum-
patientenschulung.de

Ein zentrales Ziel von Patientenschulungen ist die Motivierung zu einem gesund‐
heitsförderlichen Lebensstil. Damit hat die Schulung im rehabilitativen oder
tertiärpräventiven Bereich eine wesentliche Parallele zu primär- und sekundär‐
präventiven Gruppenangeboten in Settings von Betrieben, Ausbildungsstätten
und Schulen. Vor dem Hintergrund des neuen Präventionsgesetzes soll der
Austausch zwischen verschiedenen Settings und Anbietern gefördert werden.

Verhaltenspräventive Methoden zur Förderung von Bewegung, gesunder
Ernährung und Stressbewältigung zielen auf die Verbesserung der Selbst‐
managementfähigkeiten und sollten theorie- und evidenzbasiert sein. Hierzu
werden am ersten Tag unterschiedliche Ansätze und Praxisbeispiele berichtet.

Am zweiten Tag werden das Rahmenkonzept zur Prävention der Deutschen
Rentenversicherung und Umsetzungsmöglichkeiten vorgestellt und diskutiert.

Im Anschluss kann in einem Workshop die „Ressourcenorientierte Förderung von
Selbstmanagement“ vertieft werden. Wir freuen uns auf die Beiträge der
Expertinnen und Experten und auf angeregte Diskussionen mit Ihnen.

Andrea Reusch

Bitte melden Sie sich bis zum 30. September 2016 per Post, Fax oder Mail an.
*Studierende und persönliche Vereinsmitglieder erhalten 50 %,
Vertreter von Mitgliedseinrichtungen 30 % Ermäßigung.
Ob Ihre Einrichtung Mitglied ist, finden Sie auf unserer Homepage:
www.zentrum-patientenschulung.de/verein/mitglieder

Die Teilnehmerzahl beider Veranstaltungen ist begrenzt. Anmeldungen werden nach der
Reihenfolge des Eingangs berücksichtigt. Nach Ihrer Anmeldung erhalten Sie von uns
per Mail eine Bestätigung und Rechnung. Mit Ihrer Zahlung wird die Anmeldung gültig.
Fortbildungspunkte bei der Bayerischen Landesärztekammer werden beantragt.

Ich melde mich hiermit verbindlich zur Tagung
am 20. und 21. Oktober 2016 in Würzburg an.
Tagungsgebühr: 150 € (ermäßigt*: 105 € bzw. 75 €).

Ich melde mich hiermit verbindlich zumWorkshop
„Ressourcenorientierte Förderung von Selbstmanagement"
am 21. und 22. Oktober 2016 in Würzburg an.
Workshopgebühr 160 € (ermäßigt*: 112 € bzw. 80 €).

Ich bzw. meine Einrichtung ist Mitglied im Zentrum Patientenschulung*

Ich bitte um eine Platzreservierung für das gemeinsame Abendessen in der
Innenstadt am 20. Oktober 2016 (Kosten nicht in der Tagungsgebühr enthalten).

Ich bin nicht mit der Nennung meines Namens in einer Teilnehmerliste
einverstanden.

Titel, Name

Ort, Datum

Unterschrift

PLZ, Ort

Telefon

E-Mail

Straße

Institution



Der gemeinnützige Verein Zentrum Patientenschulung fördert die
Optimierung der Patientenschulung in der Rehabilitation und anderen
Versorgungsfeldern durch Forschung und Fortbildung.

Auf der Homepage finden Sie ein Verzeichnis von Patientenschu‐
lungen, Ergebnisse von Evaluationsstudien, eine Train-the-Trainer-
Börse, regelmäßige Fortbildungen und Tagungen:

www.zentrum-patientenschulung.de

Als Mitglied unterstützen Sie den Verein in seinen Aktivitäten und
profitieren von Ermäßigungen.

Organisation Andrea Reusch und Roland Küffner
Telefon 01577 5196317
Fax 09364 7984995
E-Mail kontakt@zentrum-patientenschulung.de
Internet www.zentrum-patientenschulung.de

Zentrum Patientenschulung e. V.
Steinbachtal 24
97082 Würzburg

✃

10:30 8. Mitgliederersammlung
des Zentrums Patientenschulung
Die Mitgliederversammlung ist öffentlich,
interessierte Gäste sind herzlich willkommen.

09:00

09:45

10:30

11:00

11:30

12:00

13:00

Vom Projekt zur Praxis –
Wo steht die Prävention der Rentenversicherung?

Jürgen Ritter, Gunnar Friemelt
(Deutsche Rentenversicherung Bund)

Das Präventionsprogramm GUSI –
Indikation, Ablauf und Ergebnisse

Dr. Dieter Olbrich (Rehabilitationszentrum Bad Salzuflen)

Kaffeepause

Das Präventionsprogramm BETSI der DRV –
Ergebnisse einer Multicenterstudie

Prof. Dr. Marthin Karoff (Klinik Königsfeld, Ennepetal)

Umsetzungserfahrungen – Barrieren und Hürden
Dr. Petra Becker (Dr. Becker Klinikgesellschaft)

N.N. (Deutsche Telekom)

Wie geht es weiter? – Podiumsdiskussion
PD Dr. Heiner Vogel (Zentrum Patientenschulung)

Verabschiedung Ende

Ressourcenorientiertes Selbstmanagement
mit dem Zürcher Ressourcenmodell (ZRM Training)

im Präventionsprogramm GUSI

Dr. Dieter Olbrich
(Rehabilitationszentrum Bad Salzuflen)

Freitag, 21. Oktober, 14–18 Uhr
Samstag, 22. Oktober, 9–13 Uhr

12:00 Anmeldung und Empfang

13:00 Begrüßung
Prof. Dr. Dr. Hermann Faller (Universität Würzburg)

13:15 Präventionsprogramme vor dem Hintergrund
des neuen Präventionsgesetzes
Prof. Dr. Ulla Walter (Medizinische Hochschule Hannover)

14:15 INSEA – Evidenzbasierte Selbstmanagementkurse
für chronisch Kranke und Angehörige
Marius Haack (Medizinische Hochschule Hannover)

15:00 Kaffeepause

15:45 Positive Psychologie: Ein Praxiskurs zur Förderung
von Selbstwirksamkeit, Selbstmanagement
und Lebenszufriedenheit
Dr. Anette Scheder (AOK Bayern)

16:30 Theorie- und evidenzbasierte Fundierung betrieblicher
Gesundheitsförderungsprogramme
Prof. Dr. Birte Dohnke
(Pädagogische Hochschule Schwäbisch Gmünd)

17:15 PArC-AVE Entwicklung bewegungsbezogener
Gesundheitskompetenz bei Auszubildenden
der Krankenpflege bzw. KFZ Mechatronik
Dr. Jana Semrau, Prof. Dr. Klaus Pfeifer (Universität Erlangen)

18:00 Ende

20:00 Gemeinsames Abendessen


